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Gemeinde Neunkirchen

BEKANNTMACHUNG
Rat der Gemeinde Neunkirchen
Am Donnerstag, den 20.02.2025, 17:30 Uhr, findet im großen Saal
des Otto-Reiffenrath-Hauses Neunkirchen, Bahnhofstraße 1, die
26. Sitzung statt.
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Einwohnerfragestunde
2. Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung
3. Dringlichkeitsentscheidungen nach § 60 GO NRW
4. Neuwahl des ersten stellvertretenden Bürgermeisters nach

§ 67 Abs. 2 Satz 6 Gemeindeordnung NRW (GO NRW)
5. Verpflichtung und Einführung des ersten stellvertretenden

Bürgermeisters gem. § 67 Abs. 3 Gemeindeordnung NRW
(GO NRW)

6. Ersatzbestimmungen für die Gemeindevertreterin Frau Anne-
gret Lück

7. Wahl der Beschäftigtenvertreter in den Betriebsausschuss
8. Antrag der FDP-Fraktion vom 02.02.2025 Sanierung der

kompletten Fassade des Hauses Kirchstraße 2
9. Ausschreibungen 2025 Gebäudemanagement Sanierung Fens-

terfassade Tiefgeschoßhalle Großturnhalle Rassberg
10. Ausschreibungen 2025 Gebäudemanagement Sanierung Tief-

geschoßhalle Großturnhalle Rassberg
11. Ausschreibungen 2025 Gebäudemanagement Dachsanierung

Aula Rassberg
12. Ausschreibungen 2025 Gebäudemanagement Sanierung der

Außenfassade über Pausenhalle
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Neunkirchen

13. Ausschreibungen 2025 Straßenunterhaltung
14. Ausschreibungen 2025 Straßenbau
15. Ausschreibungen 2025 ÖPNV Barrierefreier Ausbau von

Bushaltestellen
16. Ausschreibungen 2025 ÖPNV Entwicklung Bahnhofsareal

Neunkirchen
17. Ausschreibungen 2025 Stadtplanung/Bauleitplanung Ent-

wicklung der Fläche Aktivpark Rassberg Förderung im Rah-
men der Förderrichtlinie Struktur- und Dorfentwicklung

18. Situation der Dorfgemeinschaftshäuser und Mehrzweckhallen
in der Gemeinde Neunkirchen

19. Unterrichtungen
20. Verschiedenes

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Dringlichkeitsentscheidungen nach § 60 GO NRW
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Unterrichtungen
4. Verschiedenes
Zeit undOrt der Sitzung sowie die Tagesordnungwerden hiermit öf-
fentlich bekanntgemacht.
Neunkirchen, den 07.02.25
Der Bürgermeister
Marco Schwunk

Bekanntmachung
des Jahresabschlusses des Zweckverbandes Interkommunales Gewerbegebiet Burbach/
Neunkirchen (Rübgarten II) zum 31.12.2023
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes Inter-
kommunales Gewerbegebiet Burbach/ Neunkirchen (Rübgarten II)
zum 31.12.2023 und des Bestätigungsvermerks der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Ohrndorf Revision GmbH vom 18.06.2024, die
Ergebnisrechnung, die Finanzrechnung und die Bilanz zum
31.12.2023 werden nach § 96 Abs. 2 Satz 2 GO NRW im Amts-
blatt der Gemeinde Burbach und im Amtsblatt der Gemeinde Neun-
kirchen öffentlich bekannt gemacht.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ohrndorf Revision GmbH erteil-
te einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Der Beschluss vom 21.11.2024 lautet:
Die Zweckverbandsversammlung fasst folgende Beschlüsse:
a) Gegen den Prüfbericht des Jahresabschlusses bestehen keine

Einwendungen; Jahresabschluss und Lagebericht zum
31.12.2023 werden gebilligt. Der Jahresabschluss zum
31.12.2023 wird in der von der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Ohrndorf Revision GmbH geprüften Fassung festge-
stellt. Die Endzahlen der Bilanz belaufen sich auf
9.136.587,61 €.

b) Dem Verbandsvorsteher wird Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Der Landrat des Kreises Siegen Wittgenstein als untere staatliche
Verwaltungsbehörde hat die Anzeige des Jahresabschlusses zum
31.12.2023 nach § 96 Abs. 2 GO NRW mit Schreiben vom
03.02.2025 zur Kenntnis genommen. Es liegen keine
Beanstandungsgründe vor.
Der Jahresabschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zum
31.12.2024 wird dieser Jahresabschluss zur Einsichtnahme ver-
fügbar gehalten. Die Einsichtnahme ist imRathaus derGemein-
de Burbach, Eicher Weg 13, 57299 Burbach, nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel. 02736/ 45 20) möglich.

Burbach, 06.02.2025
Der Verbandsvorsteher
gezeichnet

Christoph Ewers

Save the date
Jahresreinigungsaktion für jedermann

Am dritten Märzwochenende ist in
Neunkirchen Großreinemachen. Denn
dann werden wieder Müllsack und -grei-
fer gepackt, um das Gemeindegebiet von
achtlos Weggeworfenem zu befreien.
Während am Freitag, 14. März, Kinder
und Jugendliche mit ihren Erziehern und
Lehrern unterwegs sind, ruft Umwelt-
und Klimaschutzberater Matthias Jung
einen Tag später, am Samstag, 15. März,
alle übrigen Bürger zum „Frühjahrs-
putz“ in ihren Ortsteilen auf. Hunderte
sind dabei jedes Jahr unterwegs und sam-

meln von der Zigarettenkippe bis zum
Autoreifen und vom Einwegbecher bis
zur Chipstüte alles, was in die Tonne statt
in die Umwelt gehört.
Matthias Jung, Umwelt- und Klima-

schutzberater der Gemeinde Neunkir-
chen, sowie Organisator der Veranstal-
tung, weist darauf hin, dass bei dieser Ak-
tion jeder gern gesehen ist, der einen Bei-
trag in Sachen Umweltschutz leisten
möchte. „Wer mitmachen möchte,
schließt sich am besten einem der teil-
nehmenden Vereine an“, rät Matthias

Jung. Wann und wo diese in den ver-
schiedenen Ortsteilen starten teilt er al-
len Interessierten gern unter der Telefon-
nummer 02735 767-301 bzw. unter
m.jung@neunkirchen-siegerland.de mit.
Neben dem guten Gefühl, die Natur

von Müll befreit zu haben, gibt es nach
getaner Arbeit auch noch eine kleine
Stärkung. Traditionell findet sich das
„Reinigungsteam“ in geselliger Runde
bei einer Wurst im Brötchen und einem
Kaltgetränk zusammen und lässt die Ver-
anstaltung entspannt ausklingen.

Tanz mal wieder –
im Karneval
Am Mittwoch, 19. Februar von

14.30 Uhr bis 16.00 Uhr heißt es in
der Tanzschule Im Takt in Dreis-Tie-
fenbach, Dreisbachstraße 24 „Tanz
mal wieder – im Karneval“. Tanzleh-
rerin Susanne Tuppeck wird wieder

durch das Programm führen, in dem
der Karneval nicht zu kurz kommt.
Wer mag, kann gerne mit Kostüm,
Hütchen u.a. kommen. Die Veranstal-
ter Alzheimer Gesellschaft Siegen-
Wittgenstein e.V., das Seniorenbüro
der Stadt Netphen und die Tanzschu-
le haben ein buntes Programm zusam-
mengestellt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, die Veranstaltung wird durch
den Kreis Siegen-Wittgenstein und
die Sparkassenstiftung Zukunft geför-
dert.
Ein barrierefreier Zugang zum ers-

ten Stock in der Tanzschule ist ge-
währleistet. Während der Tanzveran-
staltung können die Gäste der Tanz-
veranstaltung auf einem gut ausge-
schilderten nahegelegenen Parkplatz
parken, den Denis Schmidt, DS Fit
Netphen zur Verfügung stellt.
Um Anmeldung wird gebeten bei:
Alzheimer Gesellschaft
Siegen-Wittgenstein e.V.,
Telefon: 0271 67347239,
info@alzheimer-siegen.de.

 

 

Tanz mal wieder 
Tanzen für Menschen mit  
und ohne Demenz

Informa(on und 
Anmeldung

Eintritt 
kostenfrei,  
Um Anmeldung  
wird gebeten!

Mi2woch, 19.02.2025 
von 14.30 - 16.00 Uhr 
in der Tanzschule Im Takt,  

Dreisbachstraße 24,  
57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach

DER ZUGANG  
ZUR TANZSCHULE IST 

BARRIEREFREI. 
AUSREICHEND PARKPLÄTZE  

SIND AUSGESCHILDERT.
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Alzheimer GesellschaF 
Siegen-Wi2genstein e. V. 
0271 67347239 
info@alzheimer-siegen.de 

Alzheimer Gesellscha!
Siegen-Wi"genstein e.V.

Kommen Sie gern 

verkleidet!



Mitteilung der Gemeinde Neunkirchen Samstag, 15. Februar 2025Nr. 6 / 2025

h KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelischer Gottesdienst
Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen
N Sonntag, 16. Februar, 10.15 Uhr, Kirche Neunkirchen:
Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfr. i.R. Christoph Siekermann

Ev. Kirchengemeinde Herdorf-Struthütten
N Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr: Feier! Gottesdienst in der Ev. Kirche in
Herdorf

NMontag, 17. Februar, 19.00 Uhr: Chor der Kirchengemeinde im
Gemeindehaus in Herdorf

NMittwoch, 19. Februar, 15.00 Uhr:
KAFFEE-ZEIT im Gemeindehaus in Herdorf

N Donnerstag, 20. Februar, 19.00 Uhr:
Hauskreis im Gemeindehaus Haus 2

N Freitag, 21. Februar, 15.00 – 18.30 Uhr:
Konfi XXL für die Konfirmanden gemeinsam mit den Konfirmanden aus
Friedewald im Gemeindehaus in Herdorf

Calvary Chapel Freier Grund, Bitzegarten 5, Neunkirchen
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen unter: www.ccfg.de
N Sonntag, 10.30 Uhr: Gottesdienst;Mittwoch, 19.30 Uhr: Bibelstunde
• Freitag, 19.30 Uhr: Youth ministry

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Neunkirchen
N Sonntag, 16. Februar, 10.00 Uhr: Gottesdienst, Predigt Martin Kölli,
parallel KiGo

Ev. Gemeinschaft Neunkirchen, Löhrstraße
N Sonntag, 16. Februar, 10.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde

CVJM Salchendorf
N Sonntag, 16. Februar, 10.15 Uhr: Sonntagsschule / 19.30 Uhr:
Gemeinschaftsstunde / Dienstag, 25. Februar, 19.00 Uhr:
Gebetskreis im Anschluss Bibelgesprächskreis

Katholischer Gottesdienst
• Sonntag, 16. Februar, 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.15 Uhr, Heilig Kreuz: Hochamt /
10.45 Uhr, St. Theresia: Familiengottesdienst, anschl. Familientreff /
16.00 Uhr, St. Theresia: Italienische Messe anschl. kleiner Empfang

Jetzt anmelden!
Obstbaumschnittkurs in Neunkirchen
Eine Gärtner-Regel besagt, dass man

durch einen geschnittenen Apfelbaum
einen Hut werfen können muss. „Ganz
so radikal sollte man beim Schneiden
nicht immer vorgehen“, erklärt Um-
welt- und Klimaschutzberater Matthias
Jung, „dennoch ist eine luftige Baum-
krone vorteilhaft, weil das Laub nach
dem Regen schneller trocknet, was wie-
derum die Anfälligkeit für bestimmte
Krankheiten verringert.“ Außerdem
wirkt sich der Schnitt positiv auf die
Früchte aus. Sie erhaltenmehr Licht und
werden größer.
Wie genau man einen Obstbaum be-

schneidet und welches Werkzeug am
besten verwendet wird, erklärt Matthi-
as Jung beim kostenlosen Schnittkurs

am Freitag, 7. März, 16 Uhr. Durchge-
führt wird der Schnittkurs in diesem
Jahr wieder im Garten eines Teilneh-
mers. Alle Teilnehmenden können dort
selbst praktische Übungen durchführen
und lernen, wie sie das Obstgehölz in
ihrem Garten so beschneiden, dass die
Früchte optimale Bedingungen zum
Wachsen haben.
Da das Interesse am Obstbaum-

schnittkurs groß und die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um eine Anmel-
dung unter der Rufnummer 02735 767-
301 oder unter m.jung@neunkirchen-
siegerland.de gebeten. In diesem Zu-
sammenhang werden die Interessenten
des Schnittkurses über den genauen
Treffpunkt informiert.

Gemeinsam gut gefrühstückt
Senioren-Service-Stelle veranstaltet „Café am Rathaus“

Zum ersten Mal in diesem Jahr öff-
net das „Café amRathaus“ seine Pfor-
ten zum gemeinsamen Frühstück: Am
Mittwoch, 2. April, 9 Uhr, lädt die Se-
nioren-Service-Stelle ins Otto-Reif-
fenrath-Haus ein. Auf die Besucher
55+ warten knusprige Brötchen,
frisch aufgebrühter Kaffee und eine
große Auswahl an Wurst, Käse und
Marmelade. Damit diese Gaumen-
freuden in einem schönen Ambiente
genossen werden können, wird Neun-
kirchens größter Frühstückssaal zu
diesem Anlass frühlingshaft ge-
schmückt.

Ein reichhaltiges Frühstück ist der
eine – das Füttern der grauen Zellen
der andere Programmpunkt des gesel-
ligen Vormittags. Als „kleines
Schmankerl“ hat Seniorenberaterin
Bettina Großhaus-Lutz die zertifizier-
te Gedächtnistrainerin Renate Rokit-
ta eingeladen. Sie zeigt, wie man mit
wenigen kleinen Übungen das Ge-
hirn trainieren und so die geistige
Fitness im Alter erhalten kann.
Karten für das „Café im Rathaus“

können ab sofort für 8,- Euro in der
Bibliothek Neunkirchen erworben
werden.

GOTTESDIENST 
MIT DORIS SCHULTE
23. FEBRUAR 2025, 10:00 UHR
in der Ev. Kirche Herdorf, Glockenfeld 19a
Musik: Birte Rottmann and Friends

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Herdorf-Struthütten
www. kirchengemeinde-herdorf-struthuetten.de
Telefon: 02744 / 209

IN HERZLICHER 
GEMEINSCHAFT –

„Ein cooles Auto“
Junge Müllexperten sammelten Informationen aus erster Hand

Über zwei besondere Besucher freu-
ten sich jetzt die Vorschulkinder der
AWO-Kita am Rassberg: Rainer Kranz
und Steven Glatigny kamen jetzt mit
ihrem großenMüll“auto“ auf dem Park-
platz vor der Einrichtung vorgefahren.
Dort zeigten sie den Kindern nicht nur
das Fahrzeug, sondern auch, wie die
braune Tonne in dessen großem Bauch
geleert wird.
Bevor die beiden Stammfahrer des

Müllentsorgungsunternehmens PreZe-
ro sowie Umwelt- und Klimaschutzbe-
rater Matthias Jung den Kindern viele
Fakten zur Entsorgung erzählten, hat-
ten sich die Fünf- und Sechsjährigen ge-
meinsam mit Janina Ulbricht schon in-
tensiv mit dem Thema beschäftigt und
dabei ganz spielerisch viel über Abfall,
Unrat und Umweltschutz gelernt. „Wir
haben Mülltonnen gestaltet, Ausran-
giertes upgecycelt und beim Müllsor-
tierspiel gelernt, wie Joghurtbecher, Es-
sensreste, Comichefte oder Schokola-

denverpackungen richtig getrennt wer-
den“, erklärt Janina Ulbricht. In ihrer
Ausbildung zur Erzieherin hatte sie sich
das wichtige Thema als Projektarbeit
ihres Anerkennungsjahres ausgesucht.
5 von 15 Vorschulkinder entschieden
sich für dieses Projekt, was Janina Ul-
bricht auch darauf zurückführt, dass im
Umfeld der Kita immer wieder illegal
Müll entsorgt wird. „Das die Natur auf
diese Weise verschmutzt wird, stört die
Kinder sehr“, so die angehende Erzie-
herin. Das Projekt, das in zehn verschie-
denen Einheiten unterteilt ist, soll die
Kinder für den aktiven Schutz der Um-
welt sensibilisieren.

Dienstag ist auf
dem Rassberg der
Abfuhrtag der
braunen Tonne.
Gespannt warte-
ten die Kinder, Ja-
nina Ulbricht,

Matthias Jung, die Einrichtungsleiterin
Julia Flottmann und Stoff-Igel Michi,
ein weiterer Experten in Umweltfra-
gen, auf den Müllwagen und die bei-
den Fahrer. Die interessierten Kinder
durften sich das Führerhaus ansehen.
Besonders spannend fanden sie die ho-
he Sitzposition und die zahlreichen
Hebel, Knöpfe und Schalter. Anschlie-
ßend ging’s auf die Rückseite des gro-
ßen Lkw: Die beiden Fachkräfte für
Kreislauf- und Abfallwirtschaft erklär-
ten ihre Vorgehensweise. Und schließ-
lich durften die Kinder auch beim Lee-
ren der braunen Tonne ganz nah dabei
sein. Sie erfuhren, dass es bestimmte Si-
cherheitsmaßnahmen gibt, damit nie-
mand zu Schaden kommt, wenn die
Tonne mit Wucht in das Fahrzeug ge-
leert wird. Außerdem erzählten die bei-
den Müllwerker, dass fast jede Woche
vorbeikommen, umBio-, Restmüll oder
Papier mitzunehmen. Dabei ist die Ton-
ne der Kita nur eine von mehreren Hun-
dert, deren Inhalt Rainer Kranz und Ste-
ven Glatigny jeden Tag mitnehmen.
Unter den künftigen Grundschülern

fand sich sogar einer, der sich vorstel-
len kann, eines Tages auch mit Müll-
fahrzeug durch Neunkirchen zu fahren,
um den Müll der Menschen einzusam-
meln. „Müll verschwindet nicht von
selbst“, betonte Matthias Jung im An-
schluss an denBesuch vonRainerKranz
und Steven Glatigny. „Für uns ist es
selbstverständlich und daher so wich-
tig, dass es Menschen gibt, die diese
Arbeit zuverlässig erledigen.“

Jugendkunstschule
Kunstworkshop für Kinder und Jugendliche am Samstag
Lieblingsmotive auf Leinwände
Hund oder Katze, Pferd oder Elefant,
Giraffe oder Marienkäfer, Leopard
oder Krokodil, einen Blumenstrauß
oder ein Sonnenuntergang am Meer?
In diesemWorkshop gestaltest dumit
kräftigen Acrylfarben zwei Lein-
wände.

Samstag, 1. März 2025, 10 – 13.30 Uhr,
Kunstraum Gymnasium Wilnsdorf
Anmeldung, Beratung:
Doris Danneberg-Thiel,
Tel. 02736-5510
e-Mail: Doris-Thiel@web.de
Homepage:
kunstschule-thiel@web.de
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Mit dem Fahrrad sicher unterwegs
Weitere Maßnahme aus dem Radverkehrskonzept soll umgesetzt werden

Immer mehr Menschen nutzen in
Neunkirchen das Rad, um sich im All-
tag fortzubewegen – zum Einkauf, zur
Arbeit oder einfach zum Vergnügen.
Eine solche Fahrt kann – insbesondere
auf Straßen mit einer hohen Verkehrs-
dichte – Risiken bergen, schließlich
zählen Radfahrer aufgrund ihrer fehlen-
den Knautschzone zu den schwächsten
Verkehrsteilnehmern.
Das Gemeindegebiet für Radfahrer

sicherer zu machen, hat für die Gemein-
deverwaltung eine hohe Priorität. Da-
her hat sie gemeinsam mit der Nachbar-
kommune Burbach und dem Fachbüro
Planersocietät ein kommunales Radver-
kehrskonzept erstellt. Wichtig war da-
bei, die Verbindungen in die Nachbar-
kommunen mitzudenken und das loka-
le Netz in das Radnetz des Kreises ein-
zubinden.

Hierfür wurde zunächst das vorhan-
dene Netz analysiert und komplett be-
fahren.
Anschließend wurden in einer On-

line-Befragung Wünsche, Ideen und
Anregungen aus der Bevölkerung ge-
sammelt. Im weiteren Verlauf bildete
sich eine Arbeitsgruppe mit Akteuren
aus Bürgerschaft, Vereinen, Fachleu-
ten, Politik und Verwaltung.
Schließlich entwickelten die Betei-

ligten Maßnahmenvorschläge zur För-
derung des Radverkehrs vor Ort. Im Fo-
kus stand neben dem Ausbau des vor-
handenen Netzes und vor allem eine At-
traktivierung der Radinfrastruktur so-
wie mehr Verkehrssicherheit für Rad-
fahrer.
Sicherheit soll u.a. gewährleistetwer-

den, indem die Fahrradfahrer an den
Hauptverkehrsachsen vorbeigeführt

werden. Der Rat hat die Gemeindever-
waltung daher nun beauftragt, eine ers-
te Fahrradstraße einzurichten. Diese
wird in den nächsten Monaten auf der
Strecke „ImPfarrfeld“ / „In derAu“ ent-
stehen. Radfahrern soll so ermöglicht
werden, parallel zu dem hohen Ver-
kehrsaufkommen der Frankfurter Stra-
ße sicher unterwegs zu sein.

Auf Fahrradstraßen hat der Radver-
kehr Vorrang. An dem neuralgischen
Punkt Ecke „Bonifatiusweg“ / „Im
Pfarrfeld“ / „In der Au“ sollen sich zu-
dem Wegeführung und Vorfahrtsrege-
lung ändern. Die Gemeinde Neunkir-
chen befindet sich zur genauen Ausge-
staltung der Fahrradstraße und der Kno-
tenpunkte zur Zeit in Abstimmung mit
dem Kreis Siegen-Wittgenstein.

Einladung zur JHV
„Notgemeinschaft Hilfe am Grabe“
Die diesjährige Jahreshauptver-

sammlung der „Notgemeinschaft Hil-
fe am Grabe“ – Altenseelbach findet
am Donnerstag, 27.02.2025 um 19.00
Uhr im Raum des Heimatvereins im
Dorfgemeinschaftshaus in Altenseel-
bach statt.
Die Bekanntgabe der Tagesord-

nung erfolgt auf der Jahreshauptver-

sammlung. Wir bitten um zahlrei-
ches Erscheinen. Weiterhin macht der
Vorstand darauf aufmerksam, dass
dringend ein 2. Vorsitzender/de ge-
sucht wird.
Wer diese ehrenamtliche Tätigkeit

aufnehmen möchte wird gebeten sich
bei dem 1. Vorsitzenden Florian Rein-
schmidt zu melden.

Mehr als Rente und Pflege:
was ältere Menschen bei der Bundestagswahl bewegt

ImVorfeld der Bundestagswahl am
23. Februar 2025 haben Parteien ihre
Positionen zur Seniorenpolitik formu-
liert und auf die Wahlprüfsteine der
BAGSO geantwortet. Die Wahlprüf-
steine beinhalten die gesamte Band-
breite der Themen, die die Interessen
älterer Menschen betreffen: Existenz-
sicherung im Alter, bezahlbares und
barrierefreies Wohnen, Mobilität, di-
gitale und analoge Teilhabe, Altenhil-
fe und Pflege, Engagement und Par-
tizipation und die Stärkung der Rech-
te älterer Menschen in Deutschland
und weltweit. Die Wahlprüfsteine der
BAGSO sowie dieAntworten der Par-
teien und die Forderungen der
BAGSO sind unter
www.bagso.de/wahlpruefsteine-2025
veröffentlicht.
„Eine genaueDurchsicht derWahl-

prüfsteine lohnt sich“, so BAGSO-
Vorsitzende Dr. Regina Görner,
„denn im bisherigen Wahlkampf hat-
te man den Eindruck, Seniorenpoli-
tik beschränke sich allenfalls auf die
Themen Rente und Pflege. Dabei sind
dieHerausforderungen ebensowie die
Chancen der Seniorenpolitik groß.
Die Politik muss handeln, um auch
für die Zukunft die Rahmenbedingun-
gen für ein gutes Älterwerden sicher-
zustellen.“

Die BAGSO hat mit denWahlprüf-
steinen auch ihre politischen Forde-
rungen für ein gutes Altern in
Deutschland formuliert. So fordert die
BAGSO nachhaltige und verbindli-
che Strategien, um die Interessen der
älteren Menschen zu berücksichti-
gen. DieWahlprüfsteine wurden von
den in der BAGSO zusammenge-
schlossenen Organisationen gemein-
sam erarbeitet und an die Parteien
SPD, CDU/CSU, Bündnis 90/Die
Grünen,DieLinke, FDPundBSWge-
sendet. Die Antworten der Parteien,
die sich bereits zu den Anliegen der
BAGSO geäußert haben, sind online
unter: www.bagso.de/wahlpruefstei-
ne-2025 abrufbar.

Über die BAGSO

Die BAGSO – Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisatio-
nen vertritt die Interessen der älteren
Generationen in Deutschland. Sie
setzt sich für ein aktives, selbstbe-
stimmtes und möglichst gesundes Äl-
terwerden in sozialer Sicherheit ein.

In der BAGSO sind mehr als 120
Vereine und Verbände der Zivilge-
sellschaft zusammengeschlossen, die
von älteren Menschen getragen wer-
den oder die sich für die Belange Äl-
terer engagieren.

15. März 2025

Alleinerziehenden-Netzwerk
Achtsamkeit im Alltag von Alleinerziehenden

Stress, Termindruck, finanzielle Eng-
pässe und die alleinige Verantwortung
für die Betreuung und Erziehung von
Kindern bringen alleinerziehende Müt-
ter und Väter oft an ihre Grenzen. Da
kann der Austausch mit anderen in ähn-
licher Situation eine große Hilfe sein
und Momente des Innehaltens können
beim Auftanken der vorhandenen Res-
sourcen helfen.
Genau darum wird es beim nächsten

Alleinerziehenden-Netzwerktreffen ge-
hen. Es findet statt am Samstag, 15. März
2025, 14 Uhr bis 17 Uhr im Kulturhaus
Lÿz, Raum 204, St.-Johann-Str. 18,
57072 Siegen.
Gestartet wird mit einem interakti-

ven Impulsvortrag „Achtsamkeit mit
mir und anderen – innehalten, Pause
einlegen, zu mir selbst kommen“. Die
Referentin Susanne Schäfer ist Dipl. So-

zialpädagogin, Kinder- und Jugendli-
chen-Psychotherapeutin, Traumabera-
terin und MBSR (Mindfulness-Based
Stress Reduction = Stressbewälti-
gung durch Achtsamkeit) -Lehrerin.
Der 90-minütige Vortrag ist interaktiv
mit kleinen Übungen gestaltet.
Im Anschluss gibt es bei Kaffee und

Kuchen ausreichend Zeit zum Aus-
tausch. Eine Kinderbetreuung wird
während der Veranstaltung angeboten.
Diese findet ebenfalls in den Räumlich-
keiten des Kulturhauses Lÿz statt.
Sowohl für die Kinderbetreuung als

auch für das Netzwerktreffen wird um
eine verbindliche Anmeldung gebeten
per Mail an gleichstellung@siegen-
wittgenstein.de. Die Veranstaltung und
die Kinderbetreuung sind für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer kosten-
frei.

Einladung zur JHV
Heimatverein Zeppenfeld e.V.

Der Heimatverein Zeppenfeld e.V.
lädt seine Mitglieder und Interessierte
zur Jahreshauptversammlung am 1.
März 2025 um 16:00 Uhr ins Heimats-
tübchen ein.
Tagesordnung:

• Begrüßung und
Beschlussfeststellung

• Protokoll der JHV 2024
• Tätigkeitsbericht 2024
in Wort und Bild

• Geschäftsbericht 2024
in Wort und Bild

• Bericht der Kassenprüfer
und Entlastung

• Satzungsänderung
(Entwurf kann bei den Vorstandsmit-
gliedern, im Heimatstübchen und auf
der Homepage eingesehen werden)

• Wahlen
(Vorstand und Kassenprüfer)

• Vorhaben 2025

• Verschiedenes

Im Anschluss lädt der Heimatverein
zu einem kleinen Imbiss ein. Anträge
auf Ergänzungen der Tagesordnung
müssen bis eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand
eingereicht werden, damit der Vor-
stand sie noch auf die Tagesordnung set-
zen kann.

Mit heimatlichen Grüßen

Rüdiger Eisel,

1. Vorsitzender

Herzliche Einladung zu  

Kaffee, Kuchen und  
          Austausch miteinander 

Leckere Torten und  
WaffelspezialitŠten warten auf Sie 

Sonntag, den 16. Februar 25 
14:30 - 17:00 Uhr  

Haus Toni Weber in Altenseelbach 
Der BŸrgerverein freut sich auf Sie 

Entwicklung des „Hellerstrandes“
Öffentlichkeitsbeteiligung am 19. Februar im Otto-Reiffenrath-Haus

Um die städtebaulichen Missstände
in der Ortsmitte vonNeunkirchen zu be-
seitigen, hat die Gemeinde Neunkir-
chen auf Grundlage eines Integrierten
Städtebaulichen Entwicklungskonzep-
tes (INSEK) im Jahr 2020 Fördermittel
beantragt. Die größte und sichtbarste
Maßnahme ist die Neugestaltung des
Rathausquartiers. Darüber hinaus wur-
de unter anderem bereits der Dorfplatz
in der historischen Ortsmitte an der
Kirchstraße saniert.
Nun soll ein weiteres Projekt aus dem

INSEK umgesetzt werden – und zwar
die Aufwertung des „Hellerstrandes“.
Ziel ist es, den Mündungsbereich des

Wildenbachs in die Heller als natur-
räumlich wertvollen Bereich zu entwi-
ckeln und den nahegelegenen Backes
und dessen Umfeld als Treffpunkt für
Freizeit und Erholung zu stärken.
Hierzu hat es bereits Ende des letz-

ten Jahres eine Online-Beteiligung mit
vielen guten Rückmeldungen aus der
Bevölkerung gegeben. Zugleich erfolg-
te eine formale Grundlagenermittlung,
bei der u.a. verkehrs- und wasserrecht-
liche Belange geprüft wurden. Auch der
Heimat- und Verschönerungsverein
Neunkirchen als Hauptnutzer des Ba-
ckes-Areals wurde einbezogen.
Nun soll am kommenden Mittwoch,

19. Februar, eine weitere Öffentlich-
keitsbeteiligung stattfinden. Treffpunkt
ist um 16Uhr imOtto-Reiffenrath-Haus
in Neunkirchen.
Zunächst wird die beauftragte Land-

schaftsarchitektin Doris Herrmann ge-
meinsammit den zuständigen Mitarbei-
tern der Gemeinde Neunkirchen die ak-
tuellen Entwürfe präsentieren und De-
tails zum Planungsstand erläutern. An-
schließend erfolgt eine Ortsbegehung
des zu entwickelnden Areals, ehe es zu-
rück ins Otto-Reiffenrath-Haus geht,
wo alle Anwesenden die Möglichkeit
erhalten, Anmerkungen zu machen und
die Planungen zu diskutieren.
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h Notrufnummern / Ärztl icher Bereitschaftsdienst / Pflegedienst

Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten informiert seit 1. Januar 2012 der zentrale Apotheken-Not-
dienst der Apotheken in Westfalen-Lippe über die jeweils zur Verfügung stehende nächs-
te Notdienst-Apotheke. Apotheken-Notdienst unter Telefon: 08 00 00 22 8 33, im Inter-
net: www.akwl.de oder per Handy: 22 8 33 (0,69 Euro/Minute; erreichbar aus den Net-
zen T-Mobile, Vodafone D2, O2 und E-Plus).

Nächste Notdienst-Apotheke per SMS: Nach Versenden einer SMS mit dem Inhalt „apo“
wird man mit einer Text-SMS um Zustimmung für die Ortung des eigenen Standorts ge-
beten. Dazu „Ja“ an 22 8 33 senden. Danach wird per SMS die nächstgelegene Not-
dienst-Apotheke mit Adresse, Öffnungszeiten und Telefonnummer übermittelt.

Ärztliche Notfallpraxis
an Werktagen, Mittwoch- und Freitagnachmittags, Samstag, Sonntag, Feiertag außerhalb
der üblichen Sprechstunden: St. Marienkrankenhaus, Kampenstr. 51, Siegen

Hausbesuchsanforderungen/ärztlicher Rat sowie die Notfalldienstpraxen für HNO-,
kinder- und augenärztliche Notfalldienste können generell in dieser Zeit erfragt wer-
den unter: Tel. 01 80 / 50 44 100 (14 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz max.
42 Cent pro Minute aus dem Mobilfunknetz).

Zahnärzte-Notfalldienst
Seit 1. Juni 2017 erfolgt die Bekanntgabe des zahnärztlichen Notfalldienstes im Sieger-
land, Bezirk Siegen-Nord, Siegen-Mitte und Siegen-Süd, ausschließlich unter Tel. (0 18
05) 98 67 00 oder www.zahnarzt-notdienst.de (Bundesweite Datenbank für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten). Hier werden die aktuell diensthabenden Praxen genannt.

Feuer 112

Freiwillige Feuerwehr
Weth, Christian, Leiter der Feuerwehr (01 71) 6 43 33 53

Einheit Altenseelbach
Frevel, Sascha, Einheitsführer (01 51) 15 57 60 91

Einheit Neunkirchen
Stolz, Patrick, Einheitsführer (01 71) 4 92 39 11

Einheit Salchendorf
Späth, Matthias, Einheitsführer (01 51) 68 46 93 01

Einheit Struthütten
Neuser, Tobias, Einheitsführer (01 51) 40 52 57 71

Einheit Wiederstein
Plaum, Jan-Niklas, Einheitsführer (01 76) 70 93 89 40

Einheit Zeppenfeld
Bäcker, Martin, Einheitsführer (0151) 20 76 20 53

Frauenhaus Siegen (02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen (02 71) 2 18 87
Notruf (02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen (0 27 41) 6 82-0

Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen (02 71) 3 33-3

St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen (02 71) 2 31-0

Kreiskrankenhaus Siegen, 57076 Siegen-Weidenau (02 71) 7 05-0

DRK-Kinderklinik Siegen (02 71) 23 45-0

Polizei 110
Polizeiwache Wilnsdorf (0 27 39) 4 79 09-34 21

Polizei-Bezirksdienst Neunkirchen (0 27 35) 65 93 55

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf 112

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen) 112

(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen 116 117

Die Öffnungszeiten können Sie unter 116 117 erfragen (kostenfrei, ohne Vorwahl)

DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen (0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten (0 27 44) 9 31 76-0

außerhalb der Dienstzeiten (02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

Pflegedienste

Diakoniestation
Bitzegarten 10, 57290 Neunkirchen (0 27 35) 31 11

Fax (0 27 35) 78 11 26

DRK-Häusliche Pflege Wilnsdorf/Neunkirchen
Hagener Straße 43a, 57234 Wilnsdorf (0 27 39) 60 81

Lützeln mobile Pflege
Holzhäuser Weg 7, 57299 Burbach (02736) 204204

(Anfahrt Zeppenfeld und Wiederstein)

Mobile Pflege Humanitas GbR
Hauptstraße 12 , 57562 Herdorf, Homepage: www.mobile-pflege-humanitas.de

Tel: 02744/9331132, Fax : 02744/9331172
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Aus der Bibliothek
Zwei Bücherschränke in Neunkirchen: Tipps und Infos zum Gebrauch

Die beiden Bücherschränke in Neun-
kirchen – der von der Westenergie ge-
sponserte Bücherschrank neben dem
Otto-Reiffenrath-Haus und die rote
Telefonzelle beim Familienbad in Sal-
chendorf – werden von den Bürgern
sehr gut angenommen.
Genutzt werden die Bücherschränke

gern, um dort neuwertige Bücher aus-
zutauschen, frei nach dem Motto: Ich
habe ein großartiges Buch gelesen und
möchte auf diesem Weg anderen Le-
sern die Chance auf so viel Lesegenuss
geben. „Wenn lesenswerte Bücher neu-
eren Datums zum Mitnehmen zur Ver-
fügung stehen, ist das eine große Berei-
cherung für einenBücherschrank“, freut
sich Christiane Karsties aus der Biblio-
thek über Bücherschrank-Nutzer, die
aktuelle Belletristik oder ein angesag-
tes Sachbuch zur Verfügung stellen.
Da antiquarische Bücher nur sehr sel-

ten interessierte Abnehmer finden, soll-
ten abgegebene Bücher entweder zeit-
los – also ein Klassiker – oder aktuell,
vor allem aber in einem guten Zustand
sein. „Leider kommt es häufig vor, dass
alte und vergilbte Bücherbestände aus
Haushaltsauflösungen in die Bücher-

schränke gepackt werden. Die Bücher
werden unübersichtlich abgelegt, sind
unschön in Aussehen und Geruch und
erinnern eher an eine Müllablage“, so
Christiane Karsties. Diese Vorgehens-
weise sieht das Team der Bibliothek
nicht gern, weil derlei Bücher den
Schrank nur „verstopfen“ und unattrak-
tiv machen.
„Bücher, die niemand mehr lesen

möchte, sollten fachgerecht entsorgt
werden“, rät Christiane Karsties. Für
Taschenbücher wie für gebundene Bü-
cher gilt, dass sie über die blaue Ton-
ne, in größeren Mengen bei der Wert-
stoffaufbereitung oder auf Deponien
entsorgt werden. Dabei ist zu beachten,
dass Umschläge oder Einbände aus
Kunststoff entfernt werden müssen. Sie
gehören in die gelbe Tonne.
Schließlich weist Christiane Kars-

ties noch darauf hin, dass Flyer, Gruß-
karten, Deko und andere Gegenstände
imBücherschrank nicht erwünscht sind.
„Der Bücherschrank ist den Leserin-
nen und Lesern vorbehalten. Wenn je-
mand einen Tauschschrank anbieten
möchte, kann es sich gern mit uns in
Verbindung setzten.“

Der Bücherschrank ist ein beliebter
Platz zum Tauschen aktueller Belletris-
tik. Aber auch Schulbücher und zeitlo-
se Klassiker finden hier einen Platz, be-
vor sie wieder in den Händen eines be-
geisterten Lesers landen.

Gesunder Darm!
Ein spannender Abend für alle, die mehr über das „zweite Gehirn“ wissen möchten!

Erfahren Sie, wie der Darm nicht nur
unsere Verdauung, sondern auch unse-
re Psyche und den Schlaf beeinflussen
kann. Lernen Sie, warum ein gesunder
Darm entscheidend ist für Wohlbefin-
den und Lebensqualität und wie Sie Ihre
Darm-Hirn-Achse unterstützen kön-
nen.
Vortrag in Zusammenarbeit mit der Se-
nioren-Service-Stelle der Gemeinde
Burbach.
Donnerstag, 20. Februar, 18.30 Uhr

Bürgerhaus Burbach, Marktplatz 7
Dozent:
Nils Niklas Krumm, Apotheker
Entgelt frei! – Vorherige Anmeldung
nicht erforderlich!

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
Stephanie Ammendola
Volkshochschule Siegen-Wittgenstein
Zweigstellen Burbach / Neunkirchen
Eicher Weg 30, 57299 Burbach
Tel. 0271 333-2562

Mail:
s.ammendola@siegen-wittgenstein.de
www.vhs-siegen-wittgenstein.de

Lokal werben mit großem Erfolg.


